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Rolf Fischer und Serpil Midyatli: 

Fundamentalisten keine Chance geben! 

Zur Ankündigung von Koran-Verbrennungen in den USA erklären der kirchenpolitische Sprecher 
der SPD-Landtagsfraktion, Rolf Fischer, und die integrationspolitische Sprecherin Serpil Midyatli: 

Als Muslima und Christ rufen wir Christen und Muslime n Schleswig-Holstein auf, mit 
Besonnenheit auf die geplante Aktion einer kleinen amerikanischen Sekte zu reagieren. Der 
bereits begonnene interreligiöse Dialog sollte verstärkt und das direkte gemeinsame Gespräch 
geführt werden. Christen und Muslime in Schleswig-Holstein distanzieren sich von diesen in den 
USA angekündigten Aktionen. Auch christliche Fundamentalisten dürfen keine Chance haben, 
die öffentliche Meinung zu prägen, indem sie eine Weltreligion angreifen. Bibel und Koran rufen 
zu Frieden auf und nicht zu Gewalt. 

Wir wünschen allen Muslimen zum heute beginnenden Ramadan ein frohes und gesegnetes 
Fest. Sie sollten sich durch diese Provokation aus Amerika nicht beeinträchtigen lassen. 

 


